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FORTBILDUNGSPROGRAMM 2024

14.02.2024  ILO & traumasensibles Arbeiten

„Trauma als Einflussfaktor in der (logopädischen) Therapie“
NINA MAAS | CLAUDIA GRAF

In 60 Minuten erläutern eine Medizinerin und eine Logopädin, wie das Wissen über
Traumata und deren Auswirkungen die Arbeit mit Patient:innen positiv unterstützen
kann. Denn Schutzreaktionen, ein eingeschränktes Stresstoleranzfenster sowie ein
dysreguliertes Nervensystem können die therapeutische Interaktion beeinflussen
und Therapieerfolge erschweren. Welche Verhaltensweisen könnten auf
Traumahintergrund hinweisen? Wie kann ich mich als Therapeut:in/Pädagog:in
verhalten? Worin besteht der Unterschied zwischen traumasensiblem Arbeiten und
Traumatherapie? Der Vortrag soll für dieses Thema Bewusstsein schaffen.

17.04.2024  ILO & die Evidenz

„Evidenz in der Logopädie – wer nichts weiß, muss alles glauben“ 
ALEXANDER FILLBRANDT 

In 60 Minuten tauchen wir in die praktische Seite der Frage ein, wie Logopäd:innen
mit dem Thema Evidenz umgehen können. Bei der Beurteilung der Wirksamkeit
therapeutischer Interventionen mangelt es oft an aussagekräftigen Studien. Doch
wie kann man zuverlässige Quellen finden? Und wie lässt sich evidenzbasiertes
Arbeiten unkompliziert und praxisnah in den therapeutischen Alltag integrieren?
Diese Fragen werden aus der Perspektive eines Logopäden beleuchtet und
beantwortet.

19.06.2024  ILO & das Kiefergelenk

„Fokus Kiefergelenk – ein System in Balance“  

DEEPTI GARG

In 60 min. beleuchtet eine Kieferorthopädin Probleme mit dem Kiefergelenk, sog.
Temporomandibuläre Dysfunktionen (TMDs), deren Folgen eine erhöhte
Muskelempfindlichkeit und Gelenksschmerzen sein können. Sie geht der Frage
nach, inwiefern craniomandibuläre Dysfunktionen (CMDs) in diesem Kontext eine
Rolle spielen und erläutert den Ablauf des Verfahrens "Controlled Mandibular
Repositioning". Fallpräsentationen werden genutzt, um die Intervention sowie
deren Erfolge zu veranschaulichen.

18.12.2024 ILO & die 11 neuesten Erkenntnisse
„Die Absolventinnen stellen vor…“
ABSOLVENTINNEN DES JAHRGANGES 21

In 60 Minuten präsentieren die Absolventinnen des Jahrganges 21 die Ergebnisse
ihrer Bachelorarbeiten. In ihren Arbeiten beschäftigten sich die elf Studierenden mit
den Themenbereichen Sprechen, Sprache, Stimme, Hören und Schlucken. Im
Rahmen von Kurzvorträgen geben sie Einblick in ihre empirischen Arbeiten. Sie
stellen die angewandten Methoden – von Fragebögen über Expert:inneninterviews
bis hin zu Querschnittsstudien – vor und berichten über ihre spannenden
Ergebnisse.

ILO & Co versteht sich als Platt‐
form des Austausches und der
Fortbildung. Um 18 Uhr beginnen
die einstündigen Vorträge. Diese
sind so gestaltet, dass interessierte
Laien diesen folgen und
Handlungsoptionen mitnehmen
können. Gleichzeitig erhalten
LogopädInnen fachspezifische
Informationen. Explizit eingeladen
sind neben LogopädInnen und
GesundheitsberuflerInnen jeder‐
zeit auch interessierte
MitbürgerInnen.

Die Teilnahme an den Vorträgen
wird auf Wunsch bescheinigt und
mit je 1 CPD Fortbildungspunkt
anerkannt. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Um Anmeldung wird
bis einen Tag vor der jeweiligen
Veranstaltung gebeten unter:

ILO & Co 24 – LOG | FH
JOANNEUM Gesellschaft mbH. (fh‐
joanneum.at)

Bei Rückfragen kontaktieren Sie:
Dr. Nina Maas (nina.maas@fh‐
joanneum.at) oder Claudia Graf
(claudia.graf@fh‐joanneum.at)


